
Die meisten Ukraineflüchtlinge leben  
inzwischen in eigenen Wohnungen

Am Samstag, 24. Februar, jährt 
sich der Beginn des russischen 
Angriffskrieges gegen die Ukra-
ine zum zweiten Mal. Nicht 
zuletzt die massiven Angriffe 
Russlands auf die zivile Infra-
struktur der Ukraine haben dazu 
geführt, dass rund 6,5 Millionen 
Ukrainerinnen und Ukrainer das 
Land verlassen und im Ausland 
Zuflucht gesucht haben. Auch 
in Kelsterbach sind ukrainische 
Flüchtlinge untergekommen, 
manche von ihnen leben bereits 
fast zwei Jahre in der Untermain-
stadt. Von den rund 500 in Kels-
terbach lebenden Flüchtlingen 
kommen derzeit 181 Personen 
aus der Ukraine, zu Spitzenzei-
ten sind es gut 250 Personen 
gewesen. Der Rückgang erklärt 
sich hauptsächlich mit der Auf-
lösung der Gemeinschaftsun-
terkunft im Step-In-Hotel in der 
Waldstraße im Sommer vergan-
genen Jahres. Der Kreis hat die 
70 Flüchtlinge, die dort auszie-
hen mussten, dann größtenteils 
in Rüsselsheim untergebracht. 
Seit vergangenem Herbst sind 
offiziell keine neuen Flüchtlinge 
mehr aus der Ukraine nach Kels-
terbach gekommen.
Dass von den nunmehr in der 
Untermainstadt verbliebenen 
ukrainischen Kriegsflüchtlingen 
weit mehr als die Hälfte in Pri-
vatwohnungen untergekommen 
sind, ist vor allem den Bemühun-
gen des Teams um die städtische 
Flüchtlingskoordinatorin Agneta 
Becker, zu dem Larisa Liefke 
und Kevser Sempek gehören, 
zuzuschreiben. „Wir haben vehe-
ment in Privatwohnungen ver-
mittelt“, berichtet Becker, eine 
Aufgabe, die auch aktuell immer 
noch ganz obenan steht für ihr 
Team. Noch 50 Personen leben 
in Gemeinschaftsunterkünften 
im ehemaligen Hotel Lindenhof 
und im ehemaligen Hotel Tanne. 
Zumeist sind es ukrainische 
Familien, die hierher geflüchtet 
sind, die Hälfte der 181 Flücht-
linge sind Minderjährige. Väter 
sind freilich kaum darunter, die 
Ukraine verbietet Männern im 
wehrfähigen Alter die Ausreise.
Die Vermittlung der arbeitsfä-
higen Geflüchteten in Jobs ist 

eine weitere sehr wichtige Auf-
gabe für die städtische Flücht-
lingskoordination. Denn bislang 
ist lediglich eine Minderheit der 
Kelsterbacher Ukrainerinnen 
und Ukrainer berufstätig, Becker 
schätzt den Anteil auf etwa 
zehn Prozent. Die Gründe dafür 
sind vielfältig. Zumeist sind es 
Hemmungen aufgrund geringer 
Kenntnisse der deutschen Spra-
che, sich aus dem geschützten 
Bereich der Unterkunft hinaus 
ins Berufsleben zu wagen. „Die 
Erwachsenen tun sich schwer, 
haben Angst loszureden und 
etwas falsch zu sagen. Kinder 
kommen mit Deutsch viel besser 
zurecht“, bringt Liefke ihre Beob-
achtungen auf den Punkt.
Die Notwendigkeit, Deutsch zu 
lernen, mögen manche Ukrainer 
anfangs nicht besonders hoch 
eingeschätzt haben. Denn sie 
hofften ja, bald schon wieder 
nach Hause gehen zu können. 
Inzwischen sind diese Hoffnun-
gen in vielen Fällen zerstoben, 
weil in der ukrainischen Heimat 
angesichts der Kriegsfolgen oft-
mals nichts mehr so ist, wie es 
einmal war. Zudem haben sich 
viele hierher Geflüchtete inzwi-
schen eingelebt und mit dem 
Gedanken, dauerhaft dazublei-
ben, angefreundet.
Einen Job auszuüben, ist aber 
auch aus anderen Gründen als 
der Sprachbarriere nicht ganz 
einfach für die ukrainischen Mit-
bürger. Zwar sind viele in ihrer 
Heimat gut ausgebildet worden, 
doch die Standards, Anforde-
rungen und Inhalte von Berufs-
ausbildungen in der Ukraine 
unterscheiden sich oftmals von 
den hiesigen. Alle ukrainischen 
Ausbildungszeugnisse müssten 
übersetzt und dann von den hier 
zuständigen Stellen geprüft und 
anerkannt werden. Das koste 
nicht wenig Geld, dauere lange 
und dämpfe leider oftmals die 
Motivation, schildern die städ-
tischen Mitarbeiterinnen ihre 
Beobachtungen.
Während viele ukrainische Kinder 
in den hiesigen Sportvereinen 
aktiv seien, hätten die Erwach-
senen noch nicht im gleichen 
Maß Anschluss an die deutsche 

Gesellschaft gefunden, meinen 
Becker und Liefke. Immerhin, 
die Angebote der Petrusge-
meinde, die Deutsche und Ukra-
iner zum gemeinsamen Kochen 
oder Malen zusammenbringen, 
würden gerne und regelmäßig 
angenommen. Auch die Tafel in 
der Pfarrgasse sei ein Ort der 
Begegnung – und überdies ein 
Treffpunkt für die ukrainische 
Gemeinschaft in Kelsterbach.
Die materielle Ausstattung der 
Flüchtlinge mit Möbeln, Klei-
dung und anderen Dingen des 
täglichen Bedarfs ist inzwischen 
so gut, dass im Grunde keine 
Spenden mehr benötigt werden. 
Höchstens wenn eine Familie 
umziehe, würde noch mal eine 
Möbelspende angenommen, 
sagt Becker, auf Lager lege sie 
jedenfalls nichts mehr.
Neben der Wohnungs- und Job-
vermittlung dient die städtische 
Flüchtlingskoordination inzwi-
schen hauptsächlich als Anlauf-
stelle für alle möglichen Fragen 
der ukrainischen Flüchtlinge. 
Wenn beispielsweise der Inhalt 
eines Schreibens einer Behörde 
erklärt werden muss oder ein 
Termin bei einer Arztpraxis ver-
einbart werden soll, sind Becker, 
Liefke und Sempek zur Stelle. 
In vielen Fällen führe es bereits 
zum Erfolg, wenn die städti-
schen Mitarbeiterinnen mit der 
betreffenden Behörde, mit der 
es ein Problem gebe, telefonier-
ten, meint Liefke. Oftmals seien 
es schlicht Kommunikations-
probleme zwischen Flüchtlingen 
und Behördenmitarbeitern, die 
sich leicht klären ließen.

Dass Kelsterbach für manche der 
ukrainischen Flüchtlinge mehr ist 
als ein vorübergehender Aufent-
haltsort, beweist das Beispiel 
einer jungen Mutter, die vergan-
genen Sommer mit ihren Kindern 
aus der Step-In-Unterkunft nach 
Rüsselsheim umsiedeln musste. 
Dort hat es ihr allerdings gar 
nicht gefallen, so dass sie alles 
darangesetzt hat, in Kelsterbach 
eine eigene Wohnung zu finden. 
Es ist ihr gelungen und nun ist sie 
wieder hier – zuhause. 
(wö)
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 Wochenzeitung mit den amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Kelsterbach
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Freitag, den
23. Februar 2024
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Kelsterkult´s Kultur-Reihe „BEI WECK, WORSCHT UN WOI“ startet 
mal wieder durch. Am 02.03.2024 findet im Atrium Kelsterbach die 
Comedyshow von Olaf Bossi mit seinem Programm „Die Ausmist 
Comedy“ statt. Wie immer sorgt das Team vom Kelsterkult für Essen 
und Getränke.
Hinweis: Vesper kann nur im Vorverkauf für 5,00 Euro gebucht 
werden!!!
Vorverkauf für 20,00 Euro - Abendkasse 24,00 Euro, falls noch ver-
fügbar.
Vorverkauf: Schreibwaren Handl, Mörfelder Str. 17, Tel. 06107-4608

Straßen- 
sperrungen in 
den nächsten 

Wochen
In den kommenden Wochen 
wird die von der Deutschen 
Giganetz mit den Glasfaser-
verlegearbeiten betraute Firma 
GHT an weiteren Stellen im 
Kelsterbacher Stadtgebiet 
aktiv sein. Dazu sind Sperrun-
gen des öffentlichen Verkehrs-
raums nötig.

Seit Mitte der laufenden 
Woche sind in der Straße Zum 
Sportfeld, in Höhe der Kegel-
sportanlage, einige Parkplätze 
gesperrt. In der Zeit bis Freitag, 
1. März, wird hier Glasfaser 
verlegt, dazu wird dann auch 
eine halbseitige Straßensper-
rung eingerichtet.

Verlegearbeiten stehen jetzt 
auch in der Straße An der 
Schwedenschanze, in der 
Höhenstraße, in der Hohe-
markstraße sowie in der Ros-
sertstraße an. Dazu werden 
die Straßen nacheinander für 
jeweils zirka eine Woche voll 
gesperrt. Die Anwohner erhal-
ten zuvor eine schriftliche 
Information mit dem genauen 
Datum des Beginns der Sper-
rung. Die Arbeiten sollen bis 
spätestens 22. März abge-
schlossen sein.

Im Unterdorf wird bis Freitag, 
5. April, in der Marktstraße und 
im Schlossweg Glasfaserkabel 
verlegt. Im jeweiligen Bauab-
schnitt wird eine halbseitige 
Straßensperrung eingerichtet. 
(wö)

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

175 Jahre Demokratie in Deutschland

Kolpinggruppe Kelsterbach lädt alle Interessierten ein zum Vortrag am Dienstag 27.02.24 19:30 Uhr in 
das Gemeindezentrum der Markuskirche, Gerauer Str. 2.

175 Jahre Demokratie in Deutschland
Unter diesem Titel blickt Stadtverordnetenvorsteher Frank Wiegand auf die Geschichte der Demokratie 
in Deutschland. Ein wichtiger Punkt wird natürlich die Nationalversammlung in der Frankfurter Pauls-
kirche sein. Aber auch der Weg dorthin und wie es weiterging bis zum Parlamentarischen Rat 1948/49 
und das Grundgesetz.

Neben den historischen Fakten wird er aber auch auf den aktuellen Zustand und die Gefahren für die 
Demokratie heute eingehen und wird auch philosophische Überlegungen zur Demokratie mit einbringen.
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Der Kreis musiziert –  
Wettbewerb geht in die 

nächste Runde
In wenigen Monaten ist es wieder 
soweit: Am Samstag, 25. Mai, 
sowie Sonntag, 26. Mai, findet 
„Der Kreis musiziert“ statt. Der 
Musikwettbewerb der Sparkas-
sen-Stiftung Groß-Gerau wird 
gemeinsam von den Musikschu-
len aus Kelsterbach, Groß-Gerau 
und Rüsselsheim organisiert und 
ausgerichtet. Noch bis zum 17. 
März können sich alle jungen 
Musikerinnen und Musiker aus 
dem Kreis für eine Teilnahme 
anmelden. Standen im vergan-
genen Jahr Gitarre und Klavier 
im Mittelpunkt des Wettbewerbs, 
liegt der Schwerpunkt in diesem 
Durchgang bei den Solisten auf 
Blas- und Streichinstrumenten 
sowie Klavier zu vier bis acht 
Händen und bei Ensembles auf 
Akkordeon, Gitarre und Harfe.
„Wenn auch Klavier und Gitarre 
weiterhin die Statistiken an den 
Musikschulen anführen, so legen 
wir viel Wert darauf, alle Musi-
ker im Kreis zu fördern“, erklärt 
Anette Neumann, Stiftungsma-
nagerin der Sparkassen-Stiftung. 
„Neben den Musikschulen und 
Musiklehrern, sind es ja gerade 
auch die Musikvereine, die das 
musikalische Leben im Kreis 
aktiv mitgestalten“, ergänzt Marc 
Fischer, Leiter der Musikschule 
Kelsterbach und selbst im Hes-
sischen Harmonika Verband 
tätig. Daher lag die Entscheidung 
nahe, die Ensemblewertungen 
neben Gitarre und Klavier auch 
für Akkordeon und Harfe zu öff-
nen.

2022 waren insgesamt 13 Schü-
lerinnen und Schüler aus Kels-

terbach an dem Wettbewerb 
beteiligt, einige von ihnen konn-
ten sich über 1. und 2. Plätze 
freuen. Auch in diesem Jahr pla-
nen wieder junge Nachwuchs-
musiker aus Kelsterbach die 
Teilnahme an

Der Kreis musiziert. „Das große 
Interesse am letzten Wettbewerb 
hat uns gezeigt, wie wichtig die 
Nachwuchsförderung gerade 
nach der Pandemie ist“, erzählt 
Judith Portugall, Leiterin der 
Musikschule Groß-Gerau und 
erklärt weiter, dass es für sie die 
gute Zusammenarbeit mit allen 
Akteuren aus dem Kreis sei, die 
diese Musikveranstaltung so 
besonders mache.

Der Höhepunkt des Wettbewerbs 
ist für Freitag, 28. Juni, geplant. 
Dann findet das abschließende 
Preisträgerkonzert im Rüssels-
heimer Theater statt, das für 
alle, die daran teilnehmen, stets 
ein besonderes Erlebnis ist. Der 
Rüsselsheimer Musikschullei-
ter Florian Beyer freut sich, die 
Bürger aus dem Kreis Groß-
Gerau für dieses Konzert nach 
Rüsselsheim einladen zu dürfen: 
„Wir haben dieses wunderbare 
Theater und es ist jedes Mal 
eine große Freude, gerade junge 
Menschen hierher einladen und 
auf die Bühne bringen zu dürfen.“
Anmeldungen zu Der Kreis musi-
ziert sind weiterhin auf der Web-
site der Kreissparkasse unter 
www.kskgg.de/derkreismusiziert 
möglich.

 (sb)

Bürgermeister Manfred Ockel (l) und Musikschulleiter Marc Fischer (2. 
v.r.) mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus dem letzten Jahr. 
Foto: (ka)

Aktuelles aus der Stadt- und Schulbibliothek

Offene Kunstwerkstatt am 
Freitag, 23. Februar, 15.30 Uhr
Das Lernstudio wird zur Künst-
lerwerkstatt umgebaut, wech-
selnde Projekte für Jungen und 
Mädchen ab sechs Jahren ange-
boten. Ohne Voranmeldung.
Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 27. Februar, 17 
Uhr
Ab 17 Uhr gilt es, besonders 
leise zu sein und auf Lesende, 
Ruhesuchende und Lernende 
Rücksicht zu nehmen.
Buchclub-Treffen am Diens-
tag, 27. Februar, 19 Uhr
Diesmal sprechen die Mitglieder 
des Buchclubs über den Roman 
„Unter der Drachenwand“ von 
Arno Geiger. Die Handlung spielt 
zur Zeit des 2. Weltkriegs. Veit 
ist Soldat auf Urlaub, wurde in 
Russland verwundet. Die bei-
den Frauen Margot und Marga-
rete teilen seine Hoffnung, dass 
irgendwann wieder das Leben 

beginnt. Arno Geiger erzählt von 
Veits Alpträumen, von der seltsa-
men Normalität in einem Dorf in 
Österreich – und von der Liebe.
Der Buchclub trifft sich regel-
mäßig in der Bibliothek und 
diskutiert über die gemeinsam 
gelesenen Bücher. Weitere 
Besucherinnen und Besucher 
sind jederzeit willkommen, um 
vorherige Anmeldung in der Bib-
liothek wird gebeten.
Pokémon-Tag am Mittwoch, 
28. Februar, 15 Uhr
Die Pokémons feiern Geburts-
tag und die Bibliothek feiert mit. 
Es werden Basteltische und 
Spielstationen aufgebaut und 
Pokémon-Karten getauscht. Der 
Eintritt ist frei.
Offene Krabbelgruppe am 
Donnerstag, 29. Februar, 10 
Uhr
Eltern treffen sich mit ihren Kin-
dern zum Spielen, Krabbeln, 

Lesen und Austauschen. Mit 
Voranmeldung in der Bibliothek.
Kuchentag am Donnerstag, 29. 
Februar, 14 Uhr
Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf leckeren 
Kuchen freuen, gebacken dies-
mal von der Klasse 1a der Bür-
germeister-Hardt-Schule.
Eltern-Kind-Gaming am Frei-
tag, 1. März, 15.30 Uhr
Kinder, die schon immer Mal 
gegen ihre Eltern oder Groß-
eltern zocken wollten, können 
ihnen zeigen, wie viel Spaß das 
Gaming macht. Die Erwachse-
nen können die Konsolen ken-
nenlernen. Es gibt kostenfreie 
Zeitkarten. Für Kinder ab sechs 
Jahren mit Begleitperson.
Geschichten eines Opernkof-
fers am Samstag, 2. März, 14 
Uhr und 15.30 Uhr
Bei diesem Opernworkshop zum 
Mitmachen des Staatstheaters 
Wiesbaden lernen die Kinder 

verschiedene Personen aus der 
Welt der Oper kennen – lus-
tige und traurige, komische und 
ernste, ängstliche und mutige. 
Um 14 Uhr für Kinder zwischen 
vier bis sechs Jahren und um 
15.30 Uhr für Grundschulkinder. 
Eintrittskarten gibt es für vier 
Euro in der Bibliothek.
Still wacht die See – Lesung 
mit Mary Kuniz am Dienstag, 5. 
März, 19.30 Uhr
Mary Kuniz alias Sabine Bär-
mann verbrachte ihre Kindheit 
und Jugend in Kelsterbach. Mit 
20 Jahren schließlich zog es 
sie in die Ferne, zum Arbeiten 
auf ein Kreuzfahrtschiff. Diese 
Zeit diente ihr als Inspirations-
quelle für ihren mittlerweile dritte 
Romantikthriller „Still wacht die 
See“. Das sonst so vergnügliche 
Crewleben auf dem Kreuzfahrt-
schiff MS Vistabury wird von 
einer Reihe rätselhafter Unfälle 
erschüttert. Eintrittskarten gibt 

es für sieben Euro in der Biblio-
thek.

GamingZeit am Mittwoch, 6. 
März, von 16 Uhr bis 17.30 Uhr
Jeden Mittwoch wird in der 
Bibliothek die GamingStation 
aufgebaut. Ob Switch oder 
Playstation, hier können Kin-
der gemeinsam mit Freunden 
zocken und neue Spiele kennen-
lernen. Es gibt Zeitkarten. Für 
Kinder ab acht Jahre.
Das magische Baumhaus am 
Mittwoch, 13. März, um 15.30 
Uhr
Kindertheater mit dem TheAter 
Knuth. Ein Fantasy-Abenteuer 
nach dem Buch „Im Auftrag des 
Roten Ritters“ von Mary Pope 
Osborne mit Schauspiel, Puppen 
und viel Musik. Für Kinder ab 
Vorschulalter bis Klasse 3. Ein-
trittskarten gibt es für vier Euro in 
der Bibliothek.

Frühlingsbasteln für Erwach-
sene am Dienstag, 19. März, 
um 19 Uhr
Von der Bastel-Expertin im Bib-
liotheksteam wurden kreative 
Bastelideen passend zur Früh-
lings- und Osterzeit herausge-
sucht. An diesem Abend werden 
unter anderem Karten gebastelt, 
es wird mit Holz, Blumenzwie-
beln und weiteren Naturmateri-
alien Tischdeko kreiert und auch 
Bücher werden eine Rolle spie-
len. Kostenlose Eintrittskarten 
gibt es in der Bibliothek

Mehr Infos auf www.stadtbib-
liothek-kelsterbach.de, www.
facebook. com/BibliothekKels-
terbach, www.instagram.com/
bibliothek_kelsterbach,unter 
Telefon 06107 773-555 und per 
E-Mail an stadtbibliothek@kels-
terbach.de.
 (rw)
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75 Jahre HSK - 
ein Rückblick auf‘s Jubiläum (3)

„Denke, die Märchen beginnen 
alle: Es war einmal“ – so hgeißt 
es in der Operette „Im Reiche des 
Indra“ von Johann Strauß. Beim 
HSK beginnen nicht alle Märchen 
mehr so, wenn er sei nun über 60 
Jahren zum traditionellen Mär-
chenspiel einlädt.
Von Margarethe Sandner ins 
Leben gerufen führen Kinder 
und Jugendliche jedes Jahr in 
der Weihnachtszeit ein Theater-
stück für Kinder, Jugendlichen 
und Junggebliebene auf. Früher 
waren das die klassischen Mär-
chen, wie „Rumpelstilzchen“, 
„Das tapfere Schneiderlein“ 
oder auch „Der Sultan mit den 
Eselsohren“. Aufwendige Deko-
rationen wurden unter der Feder-

führung von Manfred Eckert 
gebastelt und gebaut und auch 
ein stattlicher Kostümfundus 
wuchs über die Jahre an. Viele 
Jahre über hinweg konnte auch 
das Jugendorchester des HSK 
die Aufführungen musikalisch 
umrahmen.
Seit rund 30 Jahren nun leitet 
Heike Fierus die Aufführungen. 
Sie kann über Schauspielrmangel 
nicht klagen: allein bei der letzten 
Aufführung standen 25 Kinder 
im Alter von 4-13 Jahren auf der 
Bühne. Vor der Bühne sitzen wie 
damals viele Großeltern mit ihren 
Enkeln, aber auch Eltern, von 
denen ein Teil seinerzeit mit auf 
der Bühne standen schauen nun 
die Aufführungen im Fritz-Treu-

tel-Haus an, die sich mit der Zeit 
gewandelt haben. Die Stücke 
wurden in der Ausstattung etwas 
moderner und auch der Inhalt ist 
zeitgemäß angepasst. Ann Kath-
rin Fierus schrieb schon einige 
Stücke, wie auch das zuletzt 
gespielte „Weihnachten ohne 
Weihnachtsmann?“. Sie versteht 
es dabei, mit einem Augenzwin-
kern Botschaften zu übermitteln 
ohne erhobenen Zeigefinger.

Heike Fierus ist froh, dass ihr 
auch hilfreiche Mütter zur Seite 
stehen – alleine kann sie die 
Kinder nicht bändigen. Auch in 
diesem Jahr ist sie bereit, eine 
Aufführung zu gestalten – im 
Sinne der Tradition.

Im Wald auf der Suche

Sienna Marlene Urso ersingt sich einen 
1. Preis beim Regionalwettbewerb Jugend 

musiziert
„Durch Musik kann ich am besten zeigen, wie es mir geht und wer ich bin.“

Im Januar und Februar fan-
den die Regionalwettbewerbe 
Jugend musiziert statt. Von der 
Musikschule Kelsterbach nahm 
Sienna Marlene Urso am Wett-
bewerb in Bad Nauheim teil und 
erreichte einen 1. Preis mit Wei-
terleitung zum Landeswettbe-
werb in Schlitz.
Urso singt in der Klasse von 
Krista Ndoja und ist in der Kate-
gorie „Musical“ mit den Stücken 
„Almost there“ aus dem Film 
„Der Froschkönig“, „I feel pretty“ 
aus dem Musical „West Side 
Story“ und „I‘m here“ aus „The 
Color Purple“ angetreten. Beglei-
tet wurde sie am Klavier von 
Lorenz Werling. Die Teilnahme 
mit mehreren Stücken an einem 
so großen Wettbewerb erfordert 
natürlich eine besondere Vorbe-
reitung. „Ich habe mich fast ein 
halbes Jahr auf die Teilnahme an 
dem Wettbewerb vorbereitet. Es 
war viel Arbeit und ich habe sehr 
oft geprobt, aber ich hatte dabei 
gute Unterstützung von meiner 
Gesangslehrerin“, sagt die Sän-
gerin.

Sienna Marlene Urso hat seit 
2018 Gitarrenunterricht an 
der Musikschule Kelsterbach 
bei Uwe Engert und seit 2021 
Gesangsunterricht bei Krista 
Ndoja. Sie hat in der Vergangen-
heit schon erfolgreich an anderen 
Musikwettbewerben teilgenom-
men. So etwa im Jahr 2022 beim 
Wettbewerb „Der Kreis musiziert“ 
der Sparkassen-Stiftung Groß-
Gerau. Beim Preisträgerkonzert 
im Theater Rüsselsheim durfte 
sie die Musikschule Kelsterbach 
vertreten.
Doch wie ist die Sängerin über-
haupt zur Musik gekommen? 
Musik sei etwas, das ihr schon 
früher als Kind immer gefallen 
habe. Damals habe sie in ihrer 
Freizeit einfach sehr viel gesun-
gen. Zum einen mit Freunden 
oder auch privat zu Hause. 
„Irgendwann wusste ich, dass ich 
Musik machen und ein Star wer-
den will.“ Nach dieser Erkenntnis 
entschied sie sich dazu, richtigen 
Gesangsunterricht zu nehmen.
Am meisten Freude bereitet ihr 
die Art und Weise, wie sie sich 

beim Musizieren mitteilen kann. 
Denn Musik könne das ausdrü-
cken, was man nicht in Worte 
fassen kann. Außerdem könne 
man mit und durch Musik kom-
munizieren, zuhören, verstehen 
und übermitteln. „Durch Musik 
kann ich am besten zeigen, wie 
es mir geht und wer ich bin.“

Die Musik ist für Urso nicht nur 
ein Hobby, sondern eine Lei-
denschaft. An alle, die mit dem 
Gedanken spielen, Instrumental- 
oder Gesangsunterricht zu neh-
men, hat sie folgenden Rat: „Ich 
finde es ist eine sehr gute Idee 
ein Instrument zu lernen. Es ist 
etwas, das dich dein Leben lang 
begleitet und deswegen würde 
ich es definitiv ausprobieren.“

Auch Musikschulleiter Marc 
Fischer freut sich über den Erfolg 
von Sienna Marlene Urso. „ Es 
ist einfach toll mit anzusehen, 
wie sich junge Musikerinnen und 
Musiker über die Zeit entwickeln 
und über sich hinauswachsen.“

Über Jugend musiziert:
Jugend musiziert ist der größte 
Musikwettbewerb für Kinder und 
Jugendliche in Deutschland. Der 
Wettbewerb findet jährlich in 
verschiedenen Kategorien statt. 
2024 waren die Kategorien unter 
anderem Blasinstrumente, Zupf-
instrumente, Musical und Orgel. 
Der Wettbewerb teilt sich in drei 

Stufen auf – die Regionalwettbe-
werbe, die Landeswettbewerbe 
und der Bundeswettbewerb. 
Der Bundeswettbewerb findet 
immer in einer anderen Stadt 
statt. Erreicht man eine gewisse 
Punktzahl im Regionalwettbe-
werb, darf man zum Landeswett-
bewerb. Erreicht man dort wieder 

eine gewisse Punktzahl, löst man 
sich das Ticket zum Bundeswett-
bewerb. Viele bekannte Musike-
rinnen und Musiker haben ihre 
Karriere bei Jugend musiziert 
gestartet und stehen heute auf 
den Bühnen der ganzen Welt.

(fis)

Sienna Marlene Urso (m) mit ihrer Gesangslehrerin Krista Ndoja (r) und Klavierdozent Lorenz Werling.
Foto: (ka)

Christlicher Glaube im Gespräch  
- Neue Staffel startet

Am 27.02.2024 um 19 Uhr beginnt die neue „Staffel“ von „Christlicher Glaube im Gespräch“: ab diesem 
Abend sind alle eingeladen, sich immer am letzten Dienstag im Monat für eine Stunde mit den zentralen 
Themen des christlichen Glaubens zu beschäftigen.
Dazu gehört selbstverständlich die Auseinandersetzung mit der biblischen Botschaft, aber auch die 
Frage danach, wie Glaube heute zum Ausdruck gebracht werden kann.
Alle, die die neue Staffel mit machen möchten, können entweder am 27.02.2024 spontan in das Gemein-
dezentrum der Friedensgemeinde kommen, oder sich per Mail unter Joachim.Bundschuh@ekhn.de, per 
whatsapp unter 015204838456 oder telefonisch unter 06107/9810046 anmelden.
Übrigens: man kann auch online teilnehmen. Dazu einfach den Gottesdienstzooom von unserer Home-
page www.friedensgemeinde-kelsterbach.online nutzen.

Gut informiert durch 
Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Der Pfarrer empfiehlt:  
„Bibel und Gitarre“

„Bibel und Musik“, so hieß unser 
erstes Bibelrezital, das wir 2020 
in Coronazeiten streamten. Der 
Wiesbadener Gitarrist Tilman 
Höhn
(https://blog.tilmannhoehn.de/ )
interpretierte virtuos und vielfältig 
Texte, die einmal quer durch die 
Bibel führten. Nun wollen wir ein 
zweites Bibelrezital mit Gitarre 

veranstalten, diesmal live und 
besuchbar. Das Thema wird lau-
ten „Die Liebe in der Bibel“ Wie-
der gibt es nach-denkliche und 
kurzweilige Texte aus der Bibel 
und die herausragende Musik 
von Tilmann Höhn. Wir freuen 
uns auf den Samstag, d. 2. März 
um 19:00 Uhr in der Christuskir-
che! Eintritt: 10,- €, 5,- € ermäßigt

Frauengesundheit  
zum Weltfrauentag

Zum Weltfrauentag, am 6. März, veranstaltet die 
Stadt Kelsterbach eine Veranstaltung zum Thema 

Frauengesundheit und Prävention.
Organisiert hat diese Ver-
anstaltung die städtische 
Frauenbeauftragte Manuela 
Draisbach.

In einer gemütlichen Atmosphäre 
mit Kaffee und Kuchen wird 
an diesem Tag ein Vortrag der 
Heilpraktikerin Daniela Wiegand 
mit anschließender Fragerunde 
stattfinden. Wiegand geht hierbei 
auf die Möglichkeiten, die eigene 
Gesundheit abseits von Medika-
menten positiv zu beeinflussen, 
ein. Dabei bezieht sie sich auf 
die drei Säulen Homöopathie, 
Schüssler Salze und Kräuter-
kunde.

Im Bereich der Prävention wird 
es darum gehen, welche Vita-
mine und Mineralstoffe helfen 
können. Die Frauengesundheit 
behandelt die Themen Wechsel-
jahre, Stoffwechselregulierung 
und Menstruationsstörungen.
Die Veranstaltung findet von 16 
Uhr bis 19 Uhr im Fritz-Treutel-
Haus statt und kostet pro Person 
5 Euro. Eine Anmeldung mittels 
QR-Code oder unter der E-Mail-
adresse frauenbeauftragte@kels-
terbach.de ist notwendig und bis 
zum 5. März möglich. Die Bank-
daten für die Teilnahmegebühr 
werden mit der Bestätigung mit-
geteilt. (ana)

www.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Meldungen aus dem Kreis

Kreis informiert  
zu Solaranlagen

Der Fachdienst Klimaschutz des Kreises Groß-Gerau bietet am 
Donnerstag, 21. März, eine weitere Veranstaltung im Rahmen der 
Solarkampagne des Kreises Groß-Gerau an, die sich mit aktuellen 
Fragestellungen rund um die Solarenergie beschäftigt. Denn Pho-
tovoltaik-Anlagen bleiben auch im Jahr 2024 interessant für private 
Haushalte. Nicht nur, weil die Modulpreise seit einiger Zeit sinken, 
sondern auch, weil weiterhin beim privaten Kauf einer Photovoltaikan-
lage die Umsatzsteuer entfällt.
Auch auf die vom Netzbetreiber ausgezahlte Einspeisevergütung wird 
weiterhin keine Umsatzsteuer aufgeschlagen, so die Verbraucher-
zentrale. Für Anlagen bis zehn Kilowattpeak mit Eigenversorgung 
bekommt man bei einer Inbetriebnahme ab 1. Februar 2024 8,11 Cent 
pro Kilowattstunde. Zudem ist der selbst produzierte Strom weitaus 
billiger als der aus dem Netz und entlastet die Haushaltskasse nach-
haltig.
„Wir freuen uns sehr, dass wir wieder Veranstaltungen zum Thema 
Photovoltaik anbieten können, denn jeder, der sich zu diesem Thema 
informieren möchte, soll auch dieses Jahr die Möglichkeit dazu 
haben“, sagt der Erste Kreisbeigeordnete und Umweltdezernent des 
Kreises Groß-Gerau Adil Oyan. Bei der Veranstaltung am 21. März 
wird Uwe Bergsträßer von der Firma Terrasol GmbH in seinem Vortrag 
den Ablauf einer PV-Installation sowie die typischen Anlagengrößen 
im Privat-Wohnbereich vorstellen und auf bereits installierte Kunden-
Anlagen eingehen.
Den zweiten Vortrag an diesem Abend hält Rudolf Bersch von der 
Verbraucherzentrale Hessen. Er informiert über das Thema Sekto-
renkopplung: Wie der erzeugte Strom auf dem Dach im Haushalt für 
Strom, Heizung und für das Elektroauto verwendet werden kann.
Zusätzlich zu den Veranstaltungen im Rahmen der Solarkampagne 
bietet der Kreis Groß-Gerau eine unverbindliche Erstberatung zum 
Thema PV-Anlagen an.
„Jeden Dienstag möchten wir Ihnen das Angebot machen, sich in der 
Kreisverwaltung in Groß-Gerau zum Thema PV-Anlage informieren zu 
lassen“, so Adil Oyan zum Angebot der Kreisverwaltung, das seit letz-
tem Sommer bereits 35 Bürgerinnen und Bürger in Anspruch genom-
men haben. Anmeldung zur Beratung ist erforderlich. Termine können 
per E-Mail an klima@kreisgg.de vereinbart werden.
Die Veranstaltung am 21. März beginnt um 18 Uhr im Georg-Büchner-
Saal in der Kreisverwaltung Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Straße 4. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung hierzu und weitere Informationen 
ebenfalls per E-Mail an klima@kreisgg.de. 
(kvgg)

Aus der Arbeit der Polizei

Toter und Schwerverletzte 
nach Frontalzusammenstoß

Am Mittwoch vergangener Woche, 14. Februar, ereignete sich gegen 
18.30 Uhr auf der Bundesstraße 43 zwischen Kelsterbach und Raun-
heim ein schwerer Verkehrsunfall. Ein 51-jähriger Fahrzeugführer 
befuhr die B43 von Kelsterbach kommend in Fahrtrichtung Raunheim. 
Beim Überholen übersah er die entgegenkommende 27-jährige Fahr-
zeugführerin und es kam zu einem Frontalzusammenstoß.
Der Unfallverursacher verstarb noch an der Unfallstelle. Die andere 
Unfallbeteiligte war zunächst in ihrem Fahrzeug eingeklemmt. Nach 
ihrer Bergung durch die Feuerwehr brachte ein Rettungswagen die 
Schwerverletzte ins Krankenhaus.
Die beiden Autos erlitten Totalschäden.
Die Unfallstelle war während der umfangreichen Unfallaufnahme voll 
gesperrt. Die Staatsanwaltschaft Darmstadt hat einen Gutachter zur 
Ermittlung der Unfallursache beauftragt. Unfallzeugen werden gebe-
ten, sich unter Telefon 06107 71980 bei der Polizei Kelsterbach zu 
melden.  (ots)

Fahrzeugteile im Visier  
von Kriminellen/ 

Zeugenaufruf der Polizei
Drei in der Straße „Kleiner Kornweg“, Aussiger Straße/Ecke Sude-
tenring sowie in der Albert-Schweitzer-Straße/Ecke Waldstraße 
abgestellte Audis, gerieten zwischen Donnerstag (15.02.) und Freitag 
(16.02.) in den Fokus bislang unbekannter Täter. Um an Fahrzeugteile 
zu gelangen, bauten sie letztlich in einem Fall die Abstandssensoren 
aus. In zwei Fällen richteten die Unbekannten zwar Schaden an, ent-
wendeten aber nichts.
Die Polizei in Kelsterbach hat die Ermittlungen aufgenommen. Zeugen, 
die die Täter beobachtet haben oder Hinweise zu ihrer Identität geben 
können, werden gebeten, sich unter der Rufnummer 06107/7198-0 zu 
melden. (ots)

Autodiebstahl scheitert/
Hoher Schaden

Unbekannte verschafften sich am Sonntagabend (17.02.), in der Zeit 
zwischen 20.00 und 21.00 Uhr, Zugang in einen Peugeot, der in einem 
Parkhaus in der Isarstraße abgestellt war. Sie entfernten die Verklei-
dung unterhalb des Lenkrads und versuchten das Fahrzeug durch 
einen Kurzschluss zu starten. Der Versuch scheiterte und die Kriminel-
len suchten daraufhin das Weite. Durch ihr rabiates Vorgehen hinter-
ließen sie allerdings einen Schaden von geschätzt rund 10.000 Euro.
Hinweise werden erbeten an die Kriminalpolizei in Rüsselsheim (Kom-
missariat 21/22) unter der Rufnummer 06142/6960. (ots)
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Die Jungen 15 spielten in Sossenheim und verloren mit 3:
7. Die Le Brüder konnten in ihrem Doppel nur einen Satz gewinnen 
und unterlagen mit 1:3. In der Aufstellung Andreas Le (2:1), Levin Le 
(0:2), Kristian Kvocka (0:2) und Mete Gülfidan (1:1) war man der Mann-
schaft der SG Sossenheim deutlich unterlegen. Dennoch belegt die 
Mannschaft mit 16:6 Punkten einen hervorragenden 3. Platz in der 
Bezirksoberliga.

Jungen 15 v.l.n.r.:Andreas Le, Kristian Kvocka, Levin Le und Mete Gül-
fidan

Bowling Verein 22  
Kelsterbach e.V.

7. Spieltag der hessischen Bowlingligen

Die Damenmannschaft des BV 22 Kelsterbach 
spielte am vorletzten Spieltag auf den Bahnen in 
Langen. Von Anfang an taten sie sich schwer in 
die Spiele reinzukommen. Nur ein Spiel konnte 

das Team an dem Tag gewinnen, machte aber 21 Spielerpunkte. Die 
restlichen Spiele sind denkbar knapp verloren gegangen, Mal mit 4 
Pins, Mal mit 23 Pins. Am Ende des Tages standen 27 Pins auf dem 
Konto. Beste Spielerin der Mannschaft war Evelyn Rath mit einem 
Schnitt von 177,33. Sandra Machura gelang das höchste Spiel des 
Tages mit 222 Pins. Der letzte Spieltag findet am 03.03.2024 auf der 
Anlage in Mühlheim statt.
Die erste Mannschaft der Herren musste auf die ungeliebten Bahnen 
in Eschersheim. Ohne Kraft und Geschwindigkeit ist man auf dieser 
Bahn verloren oder man versucht den Ball einfach ohne Rotation in die 
Pins runter zu kullern. So kam es auch, dass das erste Spiel gegen den 
Letztplatzieren der Tabelle verloren ging. Der Gegner hat sein bestes 
Spiel des Tages gemacht, ausgerechnet gegen unsere Mannschaft. 
Zwei Punkte standen auf der Habenseite. Die nächsten drei Spiele 
wurde dann jedoch bravourös gewonnen, mit 14:0, 10:4 und 14:0 
bevor es gegen den Zweitplatzierten der Tabelle in die Entscheidung 
ging. Hier hat der Gegner wieder das beste Spiel des Tages gespielt, 
sodass unsere Mannschaft nur zwei Punkte erkämpfen konnte.
Vor dem letzten Spieltag sind von den 38 Punkten Vorsprung jedoch 
noch 22 Punkte übrig. Also der Aufstieg liegt in der eigenen Hand. 
Bester Spieler des Teams war Jörg Knobloch mit einem Schnitt von 
183,40 Pins, knapp vor Sven Drabe mit 182,80 Pins. Der letzte Spiel-
tag findet am 03.03.2024 auf der Anlage in Wiesbaden statt.
In der Bezirksliga 2 spielte die zweite Mannschaft der Herren auf der 
Anlage in Wetzlar. Ziel war es den Abstand auf den Erstplatzierten 
der Tabelle so gut wie möglich zu verringern. 18 Punkte Rückstand 
waren nicht wenig. Im ersten Spiel legte die Mannschaft sofort los 
und spielte mit 808 Pins ihr bestes Spiel des Tages. 12 Punkte stan-
den auf der Habenseite. Im Parallelspiel verlor der Spitzenreiter 2:12, 
sodass 10 Punkte aufgeholt wurden. Bereits im zweiten Spiel kam 
es dann zum Spitzenduell der beiden besten Mannschaften der Liga. 
Dort konnte sich unsere Mannschaft mit 68 Pins Vorsprung durchset-
zen und wieder 12 Punkte erspielen. Nach zwei Spielen wurde somit 
der Rückstand wettgemacht. Die weiteren Spiele wurden mit 12:2, 
14:0 und 12:2 gewonnen. Die gleichen Ergebnisse erzielte auch BSC 
Bensheim, sodass unser Team vor dem letzten Spieltag mit 2 Punkten 
Führung auf Platz 1 der Tabelle regiert. Es wird ein spannender letz-
ter Spieltag auf der Bowlinganlage in Langen am 03.03.2024. Bester 
Spieler der Mannschaft und der gesamten Liga war Damian Machura 
mit einem Schnitt von 205,80 Pins.(dm)

Kegeljugend erfolgreich 
 bei den Jugend- 

Bezirksmeisterschaften
Kelsterbach hat wieder eine Kegeljugend.

Seit fast einem Jahr trainieren die Jugendlichen fleißig jeden 
Freitag. Am vergangenen Wochenende (17. und 18.02.2024) fan-
den die Jugend-Bezirksmeisterschaften in Florstadt statt.
Für den KBV Kelsterbach gingen Marlen Johanna Plitt (U10 weiblich) 
und Ben Rolle (U14 männlich) an den Start.
Ben erspielte mit 120 Wurf (kombiniert) 371 Kegel und belegte einen 
guten 11. Platz. Leider reichte es nicht für den Endlauf. Wir freuen uns 
für Ben sehr, dass er in seinem ersten Spiel so eine souveräne Leis-
tung abrufen konnte.

Mannschaft: Stilger, Nicolas; Schmiegel, Robin Peter; Ippolito, Marco 
Simone; Prokasky, Niklas; Schlee, Dominik; Tomic, Ranko; Murry 
Saldanha, Luis; Bosehmad, Nabil; Henrich, Marvin; Ostertag, Nils; 
Matheis, Jan Luca; Liebe, Yannick; Hoffmann, Dennis; Schulz, Martin; 
Magliarisi, Nicola; Mostacci, Maurizio; Kabir, Shahryan

In letzten Vorbereitungsspiel gegen 
die SG Dornheim II konnte die 2. 
Mannschaft ein 2:2 unentschieden 
erreichen und geht damit auch mit 
einem guten Gefühl in die Rück-
runde.
Beide Mannschaften treten nächs-
ten Sonntag gegen die Spvgg. 07 
Hochheim an. Anstoß: 2. Mann-
schaft 12:30 Uhr / 1. Mannschaft 
16:30 Uhr
Veranstaltungen
Der BSC 1947 Kelsterbach möchte 
sich bei allen Besuchern, der Stadt 
Kelsterbach, den DJ´s Ralf und 
George und allen fleißigen Helfern, 

die zum Gelingen der Faschingsparty im Bürgerhaus Kelsterbach 
beigetragen haben, bedanken. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr.

Viktoria Kelsterbach
Brämers Tor als Dosenöffner
Viktoria Kelsterbach – SG Bad Soden 4:0 (0:0)
Der Restrundenauftakt für die Erste Mannschaft entpuppte sich als 
das bereits im Vorfeld erwartet schwere Spiel gegen das Schlusslicht 
Bad Soden. Die Gäste verteidigten geschlossen und setzten in der 
Offensive immer wieder Nadelstiche. So musste die Heimmannschaft 
bis zur 71. Spielminute warten, ehe Brämer seine Mannschaft mit dem 
Führungstreffer erlöste. Denn bis dahin verpassten Brämer selbst und 
Mihaylov trotz bester Chancen die Führung. Dies hätte sich fast auf 
der Gegenseite gerächt. Ein Sodener legte auf den mitlaufenden Mit-
spieler quer, doch Groß hielt sensationell.
Nach einer Ecke von Arizoy gelangte der Ball zum Toptorjäger der 
Liga. Dieser legte sich den Ball zunächst hoch und verwandelte dann 
artistisch in seitlicher Lage flach ins lange Eck. Dieser Treffer schien 
wie eine Art Befreiung. Fortan spielte nur noch die Viktoria und lies den 
Gästen nun keine Chance mehr. Schuhmann per Kopf (78.), erneut 
Brämer mit seinem zweiten Treffer, sowie Islami per direktem Freistoß, 
schraubten das Ergebnis auf 4:0 hoch.
Vorschau: Ein ganz anderes Kaliber wartet am kommenden Sonntag 
um 15:00 Uhr beim FSC Eschborn auf die Erste.
Aufstellung: Groß – Siegfanz (62. Kleiner), Döringer, Bosehmad, Buß 
– Rüdinger (55. Arizoy), Kaltenmark, R. Schuhmann, Mihaylov (55. 
Islami), Brämer – Langelotz (76. Rüdinger)
Zweite unterliegt zum Start DJK Zeilsheim
Viktoria Kelsterbach II – DJK Zeilsheim 0:2 (0:2)
Eine verdiente 0:2-Heimpleite setzte es zum Restrundenauftakt für die 
Zweite Mannschaft. Gegner DJK Zeilsheim wusste vor allem im ers-
ten Durchgang spielerisch zu gefallen und verdiente sich hier die drei 
Punkte. So brachte Tim Schöttler die Gäste nach 26 Minuten in Füh-
rung, als er den letzten Viktoria-Verteidiger gekonnt aussteigen ließ 
und dann an Voigt vorbei einschob.
Jener Voigt verhinderte mit gleich zwei starken Rettungsaktionen 
einen höheren Rückstand gegen Zeilsheims Cherrak (33. und 34.). 
Eine Minute später sorgte der beste Torschütze der Liga Panzenböck 
für das 0:2. Die Gastgeber bekamen eine unübersichtliche Situation 
nicht geklärt und aus spitzem Winkel traf der schon im Hinspiel ent-
scheidende Mann mit der Picke. Nach der Pause fielen keine Tore 
mehr.
Vorschau: Die Zweite gastiert nächsten Sonntag um 12:30 Uhr bei 
Germania Okriftel II.
Aufstellung: Voigt – M. Schumann, Moore, S. Schuhmann (83. Geis), 
Geis (74. Kreitz) – O’Connor – Hicke, Chuaydee, Engelhardt (34. 
Tarameshlou), Azzouzi - Handloegten

Keine gute Woche für den 
TTC 1948 Kelsterbach

Herren 2 und Herren 3 scheitern jeweils an Königstädten V und VII
Recht eindeutig ging das Spiel in der Kreisliga Nord zwischen der 2. 
Herrenmannschaft des TTC und Al. Königstädten V aus. In der Auf-
stellung Lucas Steinmetz, Shihao Tang, Sascha Brissier, Christian 
Loos und den Doppeln Steinmetz/Tang und Brissier/Loos verlor der 
TTC klar mit 0:10 und 6:30 Sätzen. An diesem Abend hatte lediglich 
Brissier gegen Henneberg die Chance zu gewinnen. Unterlag aber 
nach 2 gewonnenen Sätzen mit 2:3. Auch Tang ging gegen Keller in 
den Entscheidungssatz und musste diesen ebenfalls dem Gegner 
überlassen. Mit 8:12 Punkten belegt die Mannschaft den 4. Platz.
Die 3. Herrenmannschaft spielte Zuhause ohne ihren Spitzenspieler 
Inchan Lee gegen Al. Königstädten VII. Krekeler/Gülfidan verloren mit 
0:3. Scheel/Becker kämpften sich nach 2 verlorenen Sätzen bis in den 
fünften Satz und gaben diesen aber mit 5:11 ab. Thomas Scheel ver-
lor gegen die Nummer 1 der Gäste mit 1:3 und Delia Becker verlor 
mit 0:3. Jetzt folgten 3 Siege für den TTC durch Dirk Krekeler, Ömer 
Gülfidan und Scheel, sodass es zwischenzeitlich nur noch 3:4 für 
Königstädten stand. Becker verlor gegen die Nummer 1 mit 0:3. Ehe 
Krekeler und Gülfidan im Entscheidungssatz jeweils mit 2:3 verloren. 
Mit 10:10 Punkten belegt man Platz4 in der 3. Kreisklasse.
Die Damen reisten zum ungeschlagenen Tabellenführer Zell. In der 
Vorrunde verlor man noch mit 3:7. Dieses Mal ging es knapper zu und 
das Spiel endete mit 6:4 für Zell. Marion Bauer konnte 2 Spiele für 
sich entscheiden und unterlag ganz knapp mit 10:12 der Nummer 1 im 
fünften Satz. Elke Scheel und Delia Becker setzten sich jeweils gegen 
die Nummer 4 der Gastgeberinnen durch. Leider blieb das Doppel 
Bauer/Becker ohne Erfolg und so reichte es nicht zu einem Unent-
schieden. Am Samstag spielt die Mannschaft bei der Endrunde im 
Bezirkspokal mit und trifft zunächst auf den TTC Lorsch. Falls man 
das Spiel gewinnen sollte, trifft man im Finale wahrscheinlich wieder 
auf Zell. Der TTC drückt der Mannschaft die Daumen.

Darmstadt, Kelsterbach, 
Viernheim: Bußgelder und 

Fahrverbote nach Geschwin-
digkeitskontrollen

Am Dienstag (20. Februar) führten Streifen der Wachpolizei insge-
samt drei Geschwindigkeitsmessungen in Darmstadt, Kelsterbach 
und Viernheim durch und stellten dabei zahlreiche Verstöße fest. Bei 
einer Messung auf der B43 im Bereich Kelsterbach zwischen circa 
08.30 Uhr bis 12.30 Uhr wurden insgesamt 1566 Fahrzeuge gemes-
sen. Davon überschritten 80 die zulässige Geschwindigkeit von 70 
Stundenkilometern. Fünf Fahrerinnen und Fahrer waren so schnell, 
dass nun ein Fahrverbot auf sie zukommt. Bei einer weiteren Kontrolle 
in Darmstadt im Eifelring stellten die Ordnungshüter zwischen 11.45 
Uhr bis 12.45 Uhr lediglich drei Verstöße fest. Für eine 33-jährige 
Darmstädterin hatte die Kontrolle aber strafrechtliche Folgen. Sie war 
ohne die erforderliche Fahrerlaubnis unterwegs und muss sich daher 
nun in einem Strafverfahren wegen Fahren ohne Fahrerlaubnis ver-
antworten. Bei einer Kontrolle in Viernheim auf der L3111 in Richtung 
Hüttenfeld zwischen 15 Uhr bis 17 Uhr überschritten von den gemes-
senen 57 Fahrzeugen insgesamt zehn die zulässige Geschwindigkeit 
von erlaubten 50 Stundenkilometern. Zwei Fahrer erwartet nun ein 
Fahrverbot. Unrühmlicher Spitzenreiter war hier ein 29-jähriger kana-
discher Staatsbürger, der mit 125 „Sachen“ gemessen wurde. Für das 
eingeleitete Verfahren gegen ihn musste er eine Sicherheitsleistung 
von über 1600 Euro aufbringen. (ots)

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Auslegung  
Jahresabschluss 2022

Die Stadtverordnetenversammlung Stadt Kelsterbach hat in ihrer Sit-
zung am 05.02.2024 die Feststellung des Jahresabschlusses 2022 
des Eigenbetriebes Kelsterbacher Kommunalbetrieb gemäß § 27 Abs. 
3 EigBGes Hessen beschlossen.
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2022 des Kelsterbacher 
Kommunalbetriebs - Eigenbetrieb der Stadt Kelsterbach - wird wie 
folgt festgestellt.

1. Bilanz zum 01.01.2022  2.211.116,74 €
2. Bilanz zum 31.12.2022  2.121.289,51 €
3. Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2021

In den Erträgen  3.805.729,36 €
In den Aufwendungen  3.894.026,83 €
Jahresverlust  88.297,47 €

4. Der Betriebsleitung wird gemäß dem Bericht der Wirtschaftsprü-
fer Entlastung erteilt.

Der Bestätigungsvermerk der Prüfungsgesellschaft wurde am 
28.11.2023 erteilt und lautet wie folgt:
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen 
wesentlichen Belangen den Vorschriften des Hessischen Eigenbe-
triebsgesetzes i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetriebs zum 31. Dezember 
2022 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
bis zum 31. Dezember 2022 und vermittelt der beigefügte Lagebe-
richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs. 
In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften des § 26 Hes-
EigBGes i.V.m. § 289 HGB und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu 
keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts geführt hat.
Der Prüfungsbericht einschließlich Lagebericht liegt gemäß § 27 Abs. 
3 EigBGes Hessen in der Zeit von Montag, 26.02. bis 05.03.2024 zur 
Einsichtnahme in den Räumen des Kelsterbacher Kommunalbetriebs 
(Langer Kornweg 15, 65451 Kelsterbach) öffentlich aus.

Kelsterbach, 20.02.2024
Martin Klepper, Betriebsleiter

Ende des amtlichen Teils

Sportnachrichten

Ball-Spiel-Club 47  
Kelsterbach e.V. – Fußball

1.Mannschaft: FV Neuenhain – BSC 1947 Kelsterbach 1:2
In einem offenen Spiel konnte sich der BSC zum Rückrundenauftakt 
durch 2 Tore durch Ranko Tomic durchsetzen. Von Beginn an zeigte 
sich der BSC sehr konzentriert und schaffte es durch eine solide 
defensive Leistung die Neuenhainer vom Kelsterbacher Tor fernzuhal-
ten. Nach einer Balleroberung im Mittelfeld ging es dann schnell in 
die Spitze und nach toller Vorarbeit von Nils Ostertag erzielte Ranko 
Tomic sein erstes Punktspieltor für den BSC. Nur 10 Minuten spä-
ter war es wiederum Tomic der in Abstauber Manier seinen 2. Treffen 
erzielte. Mit der 2:0 Führung ging es in die Halbzeit. Nach der Halb-
zeit erhöhte Neuenhain den Druck und kam immer wieder gefährlich 
vors Tor. In der 75. Minute kam Neuenhain zum Anschluss. Die letzten 
Minuten konnte aber der BSC seinen Kasten sauber halten und am 
Ende verdient die drei Punkten mitnehmen.
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Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
E-Mail info@wildwasser.de
Hebamme
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe
1. Mi. im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlienstraße 23; 2. Fr. 
im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, Mönchbruchstraße 47; 3. Mi. 
im Monat 13 Uhr bis 14.30 Uhr, Pfarrgasse 2; 4. Fr. im Monat 10 Uhr 
bis 12 Uhr, Auf der Mainhöhe. Beratungen im Rathaus sowie Hausbe-
suche zu bedarfsgerechten Terminen finden weiterhin statt!
Allgemeine Lebensberatung im Quartier
Di 12 Uhr – 14 Uhr, im Stadtteilzentrum Pfarrgasse 2; Do 15 Uhr – 17 
Uhr in der Stadt- und Schulbibliothek, Am Mittelfeld 15; Fr 12 Uhr – 14 
Uhr, im Bürgertreff Mainhöhe, Auf der Mainhöhe 7.
Infos unter: 0151 51112329
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Gerti Zorn, 0162-1033430, Kontakt in Kelsterbach: Koordinations-
stelle für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, Mo. u. Di. 10-14 
Uhr, Mi. 12-18 Uhr, Fr. 10-13 Uhr. Service-Telefon 069 972010-900.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, E-Mail 
schuldnerberatung-ruesselsheim@verbraucherzentrale-hessen.de, 
Terminvereinbarung unter Telefon 06142 966133, Mo. u. Di. 9-16 Uhr, 
Mi. u. Fr. 9-12 Uhr. Telefonische Beratung (ohne Termin) Mo. 9-12 Uhr, 
Do. 9-12 Uhr u. 15-18 Uhr.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, Mo., Mi., Fr. 9-17 Uhr, Di., Do. 9-19 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstraße 30, E-Mail ruesselsheim@profamilia.de, 
Telefon 06142 12142, erreichbar Mo. u. Mi.14-17 Uhr; Di. u. Fr. 9-12 
Uhr. Do. 9-12 Uhr u. 14-17 Uhr. Besuch nur mit Terminvereinbarung.
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff am 1. u. 3. Mo. im Monat, 
19 Uhr, ev. Gemeindezentrum Melanchton, Niddastraße 15, Raun-
heim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804.
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz: 06.03., 
10.04.; 16-18 Uhr im Stadtteilzentrum Mandelhain, Mönchbruchstr. 
47.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis (15-16 Uhr) oder im Anschluss 
daran (18-19 Uhr), nur nach voriger Anmeldung in der Geschäftsstelle 
unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes
Kath. Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo.-Do. 8-16 Uhr, 
Fr. 8-14.30 Uhr
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail klee-
blatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Di. 9-13 Uhr und Do. 
14-17.30 Uhr.
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mi. im Monat, 10-11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Do. im Monat von 17-18 Uhr.
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 6-18 Uhr, 
Sa. 6-14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06152 9854200
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 992401

Stadtverwaltung
Rathaus
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen), erreichbar Mo. 
und Di. 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Mi. 7-12 Uhr und 14-16 Uhr, Do. 
13-18 Uhr, Fr. 8-13 Uhr, 1. Sa. im Monat 10-12 Uhr.
Rentenberatung
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Mo.-Do. zu den üblichen 
Sprechzeiten, Fr. keine Sprechstunde.
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt, Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung an.
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Radverkehrsbeauftragter
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567, E-Mail radverkehrsbeauftrag-
ter-kelsterbach@web.de

Störung Wasser- / Gas- / Stromversorgung
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach über Polizei-
station Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Telefon 0800 7962787

Hilfe für Tiere
Kleintierpraxis Oliver Schumm

Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100

Sie können jederzeit gerne unverbindlich an einer kostenlosen 
Schnupperstunde teilnehmen.
Für Fragen und für die Anmeldung kontaktieren Sie bitte die 
Übungsleiterin Marion Bock, Telefon: 06107 - 1262 (gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen). (cg)

Notfalldienste

Notfalldienste  
vom 23. Februar  
bis zum 1. März

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170

Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr

durchgehend.
Freitag, 23. Februar: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 990519
Samstag, 24. Februar: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe 
unter „Ärzte“
Sonntag, 25. Februar: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe 
unter „Ärzte“
Montag, 26. Februar: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 3, Tele-
fon 5248
Dienstag, 27. Februar: Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Mittwoch, 28. Februar: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Donnerstag, 29. Februar: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 
990519
Freitag, 1. März: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 990519

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 23. Februar
Adler Apotheke, Alt Schwanheim 10, Frankfurt am Main, Telefon 069 
/ 355259
Samstag, 24. Februar
Axus Apotheke, Markstraße 6-8, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
4082828
Sonntag, 25. Februar
Apotheke im Rewe Center, Ernst-Wiss-Straße 9, Frankfurt am Main, 
Telefon 069 / 35356940
Montag, 26. Februar
Brückweg-Apotheke, Am Brückweg 21, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 62595
Dienstag, 27. Februar
Europa-Apotheke, Mörfelder Straße 32, Kelsterbach, Telefon 06107 / 
9686090
Mittwoch, 28. Februar
Rochus Vital Apotheke im Globus, Am Steinmarkt 1, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 961950
Donnerstag, 29. Februar
Viktoria-Apotheke, Berliner Platz 24, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
41148
Freitag, 1. März
Schäfers-Apotheke, Grabenstraße 19, Flörsheim, Telefon 06145 / 
7678

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Hilfe, Beratung, Infos, Treffs
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
0611 327667526
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Bürgertelefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 212-34666
Beschwerdeportal Sindlinger Kläranlage
app.ortelium.com/sef
Bürgertelefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 3054000
Fluglärm-Beschwerde
Telefon 069 69060600, täglich 5 Uhr bis 24 Uhr
Bürgertelefon Landkreis Groß-Gerau
Telefon 06152 989898. Nur bei Gefahrenlagen aktiviert!

Marlen Johanna Plitt sichert sich den Titel

Marlen Johanna spielte mit 120 Wurf (nur in die Volle) 451 Kegel und 
belegte den ersten Platz im Vorlauf. Am Sonntagmorgen stand der 
Endlauf für Marlen Johanna Plitt wieder in Florstadt an. Mit 428 Kegeln 
am Finaltag sicherte sich Marlen ganz souverän den Titel der Bezirks-
meisterin.
Herzlichen Glückwunsch an Marlen für den Titel und herzlichen Glück-
wunsch an Ben für den 11. Platz. Wir sind stolz auf die Leistung und 
freuen uns auf weitere Wettkämpfe mit euch. Ein Dank auch an alle, 
die die Jugendlichen am Wochenende unterstützt haben. (cp)

Qigong-Kurse beim TuS e.V.!
Neue Kurse ab 04.03. und 07.03.2024

Qigong ist ein Sammelbegriff für Übungsmethoden aus der chinesi-
schen Heilkunst, die sich mit der Erhaltung und Wiederherstellung der 
eigenen Gesundheit befassen.
Mit den ganzheitlichen Übungen werden Gelenke, Muskeln und Bän-
der wieder elastisch, stark und geschmeidig, Sehnen gestärkt und 
Fasziengewebe gelöst.
Das Klopfen der Akupunkturpunkte öffnet die Meridiane und fördert 
den Stoffwechsel.
Koordination mit Atmung und Körper fördern das Atemvolumen.
In dieser Stunde werden einfache Übungen und Grundprinzipien der 
chinesischen Bewegungslehre gezeigt. Sie ist für alle gedacht, die 
schon immer mal diesen Sport ausprobieren möchten. In einer ruhi-
gen Atmosphäre erklärt Übungsleiterin Marion Bock die Übungen, die 
unabhängig vom Alter und weitgehend unabhängig vom Gesundheits-
zustand von jedem erlernt und geübt werden können.
Unsere Übungsleiterin Marion Bock hat das „Zertifikat von der Medi-
zinischen Gesellschaft für Qigong Yangsheng e.V.“ und in China das 
international anerkannte „Certificate of the Nei Yang Gong and Woman 
Qigong“ erworben.
Beginn der Kurse:
für Qigong / Neiyanggong, Montag, 04.März 2024
Wo: „Aula“ im Sportpark/Kirschenallee
Zeit: 19.00 Uhr - 20.00 Uhr
für Qigong/ Yangsheng, Donnerstag, 07. März 2024
Wo: „Aula“ im Sportpark/Kirschenallee
Zeit: 19.00 Uhr - 20.00 Uhr
Kursgebühr: 10 Einheiten für Mitglieder 20.- €, für Nichtmitglieder 
40.- €.
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Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.

Trienchen ist eine wunderschöne wuschelige Rosetten-Dame, die im 
August 2023 gemeinsam mit anderen Meerschweinchen über eine 
Beschlagnahmung des Veterinäramtes zu Meerschweinchen in Not 
e.V. kam. Dort hat sie sich inzwischen gut eingelebt, ist neugierig 
und munter und hat zu ihrem baldigen 1. Geburtstag vor allem einen 
Wunsch: Endlich ein neues, eigenes Zuhause! Ihr neues Zuhause 
möchte sich Trienchen mit einem Kastraten und einem weiteren Meer-
schweinchen-Weibchen teilen, in einer solchen kleinen Gruppe fühlt 
sie sich am wohlsten und ist schon gespannt auf die neue Bekannt-
schaft.
Wer Trienchens Geburtstagswunsch erfüllen und ihre ein schönes, 
artgerechtes Zuhause mit netter Gesellschaft anbieten möchte, kann 
unter vermittlung@meerschweinchen-in-not.de Kontakt zum Verein 
aufnehmen. Das geht auch telefonisch unter 0152 06352625 (gerne 
auf die Mailbox sprechen und um Rückruf bitten).

17:30-21 Uhr Jugendkreis „FLOW“ für alle Teens und Jugendlichen 
von 14-20 Jahren.
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de
Oder besuchen Sie uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 23.02.2024 bis 03.03.2024
St. Markuskirche

(Walldorfer Straße 2C)

Freitag, 23.02.2024, Hl. Willigis Bischof von Mainz
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gertrud Müller

im Gedenken an die Eltern und Angehörige der Fam. 
Lasenga
im Gedenken an verstorbenen Fernando Santos

Samstag, 24.02.2024 - 2. Fastensonntag - Hl. Matthias Apostel
18.00 Uhr Stiftungsmesse

im Gedenken an verstorbene Maria Mutke
Sonntag, 25.02.2024 - 2. Fastensonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
Mittwoch, 28.02.2024
6.00 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit
anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum
9.00 Uhr Frauenmesse im Gedenken an verstorbenen Giuseppe 

u. Lina Lupino
Freitag, 01.03.2024
keine Hl. Messe
19.00 Uhr Oek. Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
Samstag, 02.03.2024, 3. Fastensonntag
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 03.03.2024, 3. Fastensonntag
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

im Gedenken an die Verstorbenen
der Fam. Michl, Kuhl u. Angehörige
im Gedenken an verstorbenen Erwin Dorschner

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Sonntag, 25.02.2024, 2. Fastensonntag
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Samstag, 02.03.2024
14.00 Uhr Taufe Felix Bindrum
Sonntag, 03.03.2024, 3. Fastensonntag
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache

Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr., 8.30 - 11.30 Uhr
Fr., 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Rohnke-Stein, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach, Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig, Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen –  
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 24.02.24, 17:30 Uhr
Vortrag (30 Min.) „Bildung zur Ehre Jehovas nutzen“
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 69 
24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.jw.org

Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Verein-
barung, Telefon 0177 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.
de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten Di. u. 
Fr. 15-17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0174 3906524, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Mo. u. Di. 8-12 Uhr, Mi. geschlossen, 
Do. 14-19.30 Uhr, Fr. u. Sa. 9-16 Uhr

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten gültig vom 23.02. – 03.03.2024

Sonntag, 25. Februar 2024
9:30 Uhr Gottesdienst mit AM und Taufe Jannik Schaudinn in 

der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Mittwoch, 28. Februar 2024
14:00 Uhr Treffen des Handarbeitskreises im Gemeindehaus
Freitag, 1. März 2024
19:00 Uhr Weltgebetstag

gemeinsamer Gottesdienst in der Friedensgemeinde 
mit dem WGT-Team

Samstag, 2. März 2024
19:00 Uhr Konzert aus der Reihe „Der Pfarrer empfiehlt“ mit 

Tilman Höhn in der Christuskirche
Sonntag, 3. März 2024
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico 

Kopf
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: mittwochs und freitags 9:30 bis 
12:30 Uhr
e-mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. St. 
Martinsgemeinde Kelsterbach

Freitag, 23.02.24
17.00 Uhr Reparaturcafé „Die Martinsschrauber“, im Sälchen, 

Untergasse 2
Sonntag, 25.02.24
Kein Gottesdienst in St. Martin
Freitag, 01.03.24
19.00 Uhr Weltgebetstag in der Friedensgemeinde
Sonntag, 03.03.24
10:30 Uhr Gottesdienst in der St. Martinskirche mit Prädikant 

Klaus Peter Schadt
Kollekte für die eigene Gemeinde
Kirchendienst und Lesung: C. Höfer

Wöchentlich wiederkehrende Termine:
Montags 19.30 Uhr: Übungsstunde des Ev. Posaunenchores im Haus 
Feste Burg
Donnerstags 16.00 Uhr Konfi-Unterricht
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
Seit Januar befindet sich unsere Pfarrerin in Mutterschutz/Elternzeit.
Kasualvertretung: Pfarrer Nico Kopf/Christuskirchengemeinde
Tel: 06107-4573, E-Mail: nicolay.kopf@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde

Sonntags:
10:00 Gottesdienst
An jedem 1. Sonntag im Monat ist unser G-Extra-
Gottesdienst (das nächste Mal am 3.3.2024): der 

beginnt erst um 11 Uhr, mit anschließendem, gemeinsamem Mittag-
essen!
Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Gemeindezentrum 
statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottesdienste in zwei Grup-
pen: für 1-5jährige sowie 6-12jährige.
Mittwochs:
15:30 - 17 Uhr Frauen-Kaffee-Treff „Cafeteeria“

Redaktionsschluss-
vorverlegungen 2024

KW 13 Karfreitag
auf Dienstag, 26.03.2024

11:30 Uhr im Verlag
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr berück-

sichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Impressum

Herausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 
 (Industriepark Region Trier, IRT)
Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bürgermeister Manfred Ockel,
 Mörfelder Str. 33, 
 65451 Kelsterbach
übriger Teil:  Martina Drolshagen, 
 Verlagsleiterin
Anzeigen: Timo Raymann, Produktionsleiter
Erscheinungsweise:  wöchentlich 
Zustellung:  Kostenlose Zustellung an alle  
 Haushalte, Einzelbezug über den 
 Verlag
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, 
 E-Mail: service@wittich-foehren.de

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigenpreislis-
te. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Stoffgarnitur, 5-sitzig, z.B. 10 Jahre u. älter

Ledergarnitur, 5-sitzig, z.B. 10 Jahre u. älter

Stoffgarnitur, 5-sitzig, z.B. 5 bis 10 Jahre

Ledergarnitur, 5-sitzig, z.B. 5 bis 10 Jahre

375€

750€

500€

1000€

bis zu

bis zu

bis zu

bis zu

Äppelallee 29 · D-65203 Wiesbaden · Tel.: +49 (0)61 13 60 67 21 · wiesbaden@lederland.info · Montag bis Samstag von 10 bis 19 Uhr

LEDERLAND WIESBADEN · WWW.LEDERLAND-WIESBADEN.DE
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ALTES SOFA RAUS, NEUES SOFA REIN!
Lederland nimmt wieder Ihre alte Sitzgruppe in Zahlung und das zu 
unschlagbaren Konditionen! Einfach Rechnung oder Foto Ihrer alten 

Sitzgruppe mitbringen! Wir freuen uns auf Sie!

Herzlichen Dank allen, die unseren 
geliebten Bruder auf seinem letzten 
Weg begleitet haben

Jürgen Fekl
18.10.1953     –    22.01.2024

Danke für die Anteilnahme in  
vielfältiger Weise durch Wort, Schrift, 
Blumen und Geldzuwendungen.
Unser besonderer Dank gilt Frau Bach 
für die einfühlsame und tröstende 
Trauerrede.

In Liebe
Manuela Fekl
und Angelika Scheuer

Familien leben

Vielen Dank
Für die Glückwünsche  

und Geschenke anlässlich unserer
eisernen Hochzeit

möchten wir uns bei allen bedanken.

Hartmuth und Uschi Lesch
Kelsterbach, im Februar 2024

Z.E  AUTO-EXPORT, Höchstpreise,  
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357

Maler sucht Arbeit:
Ich tapeziere, streiche, verputze, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, Fliesen legen u.v.m.
Kostenfreies Angebot!  0151 / 1913 1096

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Kelsterbach aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Kelsterbach aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/737

Redaktions-Annahmeschluss 
Mi., 11.30 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mi., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Gabriele Münk
Medienberaterin
Tel. 0151 62831561 
g.muenk@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Abschied nehmen


